
M I T  A M T L I C H E N M I T T E I L U N G E N  D E R  G E M E I N D E  H A L L B E R G M O O S
14-TÄGL. KOSTENLOS AN HAUSHALTE UND BETRIEBE I 31. JAHRG. I AUSGABE 10 – 18. MAI 2022

Schwere Kost:  
Patenbitten bei der  
Feuerwehr Goldach

Keine Gnade für  
die Wade: Radlrallye der 
Werbegemeinschaft

Bronze:  
Sandra Morawitz wird  
Dritte bei Duathlon-WM  

Redaktion: Schlehenweg 6 I 85399 Hallbergmoos I Telefon 0811 - 99 89 042 I E-Mail: info@hallberger.de
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Bürgerversammlung 

Gemeindesaal 

(Theresienstr. 6)

19 Uhr

Gemeinderats- 

sitzung

Rathaus

18.30 Uhr

Eröffnung des 

Geschichtswegs mit 

Radtour

Rathausplatz 

14 Uhr

Historische Führung

Rathaus

17.30 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  7:30 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 7:30 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo., Di. 8:00 – 12:00 Uhr
Mi. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr. 7:30 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Das Rathaus und das Bürgerbüro ha-
ben wieder regulär geöffnet.  Seit 
Montag, 4. April, ist das Rathaus ohne 
Zutrittsregelungen wieder frei zu-
gänglich. Es wird aber darum gebe-
ten, weiterhin Termine vorab zu ver-
einbaren. 
Vorerst bestehen bleibt die Masken-
pflicht für Besucher*innen.
Nutzen Sie auch die Online-Services 
des Bürgerbüros.

Erster Bürgermeister
Josef Niedermair
informiert

Bürgerversammlung
im Gemeindesaal, Theresienstraße 6 

am 18. Mai 2022 
um 19:00 Uhr (18:30 Uhr Einlass)

Tagesordnung:

1.  Bericht des Bürgermeisters
  Was wurde erledigt?
  Was wurde in die Wege geleitet?
  Was wird geplant?
  Was sind die Herausforderungen?

  Themen sind unter anderem:
  Photovoltaikanlage
  Mobilitätskonzept
  Kultursommer
  Freiwillige Leistungen

2.  Anträge und Anfragen
   An diesem Abend haben Sie die Möglichkeit, Ihrem 

Bürgermeister Ihre Fragen zu stellen. Anträge bitte nur 
schriftlich. Sie finden ein Formular unter  
www.hallbergmoos.de oder an diesem Abend vor Ort.

Alle Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich eingeladen!

+++Die Veranstaltung kann online per Videostream live  
verfolgt werden: https://www.hallbergmoos.de +++

Bitte beachten Sie auch die amtliche Mitteilung über die neue Grund-
steuer auf Seite 26 !
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 3. Mai 2022
B E K A N N T G A B E N

DFS gibt keine Auskunft
Wo und unter welchen Voraussetzungen 
ließen sich in Hallbergmoos Windkraftan-
lagen installieren? Mit dieser Frage hat 
sich die Kommune an die Deutsche Flug-
sicherung (DFS) gewandt. Eine verbindli-
che Auskunft erhielt man nicht. Dies sei 
außerhalb eines der gesetzlich vorgese-
henen Verfahren nicht erlaubt, hieß es. 

de Ismaning abstimmen, die laut Bürger-
meister Niedermair auch Interesse am 
Bau einer Windkraftanlage hat. 

Verzicht auf Bedarfszuweisung
Da die Kommune finanziell gut aufge-
stellt ist, verzichtet sie – wie seit 1999 
– auf die Beantragung von Bedarfszu-
weisungen. Sie werden nun finanzschwa-
chen Kommunen vom Freistaat gewährt.  

Haushalt genehmigt
Das Landratsamt Freising hat den Hall-
bergmooser Haushalt 2022 genehmigt. 
In der rechtsaufsichtlichen Würdigung 
bemerkt das Landratsamt, dass die hohen 
freiwilligen Leistungen in den Bereichen 
Kultur, Sport und Kinderbetreuung zu 
enormen Steigerungen der Personalaus-
gaben beitragen. Dazu kämen noch die 
laufenden Unterhaltskosten bei freiwilli-
gen Investitionen. Die beachtenswerten 
Rücklagen seien grundsätzlich zur De-
ckung von Investitionen zu verwenden 
und nicht für den dauernden Ausgleich 
des Finanzhaushalts, heißt es weiter. 

Mit Blick auf die geplante Kreditaufnah-
me im Jahr 2023 für das Mehrgeneratio-
nenwohnen im Tassiloweg wies die staat-
liche Rechnungsprüfungsstelle darauf 
hin, dass vorher andere Einnahmemög-
lichkeiten zu prüfen sind. Man teilt die 
Bedenken des Hallbergmooser Kämme-
rers in punkto Personalentwicklung (und 
die damit verbundenen Kosten). Leisten 
kann sich die Kommune die freiwilligen 
Leistungen allemal: Die Rücklagen wer-
den 2022 sogar erheblich anwachsen 
(siehe Punkt „Erster Nachtragshaushalt“). 
Nach ordnungsgemäßer Ausfertigung 
der Haushaltssatzung und der amtlichen 

Bekanntmachung Ist der Haushalt 2022 
nun freigegeben.  

Trinkwasserbrunnen
Die Trinkwasser-Brunnen werden am 
Rathausplatz, im Sport- und Freizeitpark 
(Nähe Biergarten) und Goldachpark (Ein-
gang Sedlmeierweg) stehen. Auf diese 
Standorte hat sich die Kommune nun 
festgelegt. Bis zum Sommer sollen sie 
möglichst sprudeln. Der Wasserzweck-
verband installiert die Brunnen. Die Ge-
meinde kommt für den Unterhalt auf. 

Kunstrasenplatz
Es sollte nicht mehr lange dauern, bis der 
Kunstrasenplatz im Sportpark bespielbar 
ist. „Er ist schon ein bisserl grün“, be-
richtete Bürgermeister Josef Niedermair. 
Nun müsse noch Sand verfüllt werden. 
„Er sollte also bald fertig sein.“ 

B E S C H L Ü S S E

Mobilitätskonzept für Wohnanlage 
in der Theresienstraße
Die Gemeinde denkt Mobilität neu – 
und lässt sich auf ein Pilotprojekt ein: 
Auf dem Areal der ehemaligen Bäcke-
rei Weiß in der Theresienstraße wird ein 
Wohnkomplex mit zwei Gewerbeeinhei-
ten entstehen, das mit einem Mobilitäts-
konzept verknüpft wird. Für die künf-
tigen Bewohner heißt das aber auch: 
Sie müssen raus aus ihrer Komfortzone, 
denn für Autos ist wenig Platz. 

In seiner Herbstklausur hat der Gemein-
derat, wie es heißt, bereits der Entwurfs-
planung für das Projekt des Bauträgers 
RiWe (Allershausen) mit 52 Wohnungen, 

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55
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Werkzeug und
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Hallbergmoos ist bemüht, den Ausbau 
von Fotovoltaik und Windenergie zu 
forcieren. Frühere Überlegungen des 
Flughafen-Anrainers, eine Windkraft-
anlage (WKA) im südlichen Gemein-
degebiet zu installieren, waren an der 
10-H-Regel und luftrechtlichen Vorga-
ben gescheitert (wir berichteten). Um 
sich nun bei einem neuerlichen Anlauf 
eine Menge Verfahrensaufwand zu er-
sparen, hatte das Hallbergmooser Rat-
haus die DFS um verbindliche Aussagen 
gebeten, ob und wo die Errichtung 
einer WKA ohne Beeinträchtigung des 
Luftverkehrs möglich ist. 

Dies zu beurteilen sei, so die DFS, nur 
auf Basis eines konkreten Bauantrags 
oder einer Voranfrage möglich. Weiter 
schreibt die DFS, dass sie am Flughafen 
München mehrere, gemeldete Flugsi-
cherungseinrichtungen unterhält. Dabei 
handle es sich aber nicht um Ausschluss-
gebiete, sondern vielmehr Prüfradien, 
innerhalb derer eine Einzelfallbegutach-
tung stattzufinden habe. 

„Das heißt, wir erhalten im Vorfeld kei-
ne Auskunft, müssen einen Bebauungs-
plan aufstellen und abwarten, welche 
Informationen uns zur Verfügung ge-
stellt werden“, fasste Bürgermeister Jo-
sef Niedermair (CSU) das aus seiner Sicht 
unbefriedigende Ergebnis zusammen. 
„Das ist das gleiche Schreiben, das auch 
schon die Bürgerenergiegenossenschaft 
Freising erhalten hat. Die DFS ist nicht 
bereit, sich zu bewegen“, ärgerte sich 
Robert Wäger (Grüne). „Wir müssen po-
litischen Druck ausüben“, so sein Appell 
an alle Ratsmitglieder. Hallbergmoos will 
sich inzwischen mit der Nachbargemein- Veomo Mobility GmbH
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25%
REDDY® Küchen Neufahrn   08165 / 90557-0
Ludwig-Erhard-Str. 14   neufahrn@reddy.de
85375 Neufahrn b. Freising    www.neufahrn.reddy.de

* Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktionszeitraum (gültig bis 18.6.22). Nur bei Neuaufträgen.

* ++++Backofen ENTSCHEIDEN SIE SICH FÜR
BESTE QUALITÄT UND
AUSGEZEICHNETEN SERVICE

Abb.
ähnlich

Backofen
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einer Gaststätte und einer Ladeneinheit 
zugestimmt. Sie führt zu einer erhebli-
che Nachverdichtung, die nach Experten-
meinung gut an diese zentrale Stelle im 
Ort passt – sofern sie mit einem Mobili-
tätskonzept verbunden ist. Weil es, wie 
Stadtplaner Markus Vogl sagt, ein neues 
Miteinander im öffentlichen Raum eröff-
net, Individualverkehr reduziert, einen 
Beitrag zum Klimaschutz leistet, weniger 
Flächen versiegelt und Beton verbaut 
und Wohnen wieder „leistbarer“ wird. 
Kurzum: Das Projekt schafft aus seiner 
Sicht einen sozialen, ökologischen und 
ökonomischen Mehrwert.

Die kommunale Stellplatzsatzung 
schreibt für das Projekt eigentlich 130 
Stellplätze (2 pro Wohneinheit) vor. Der 
tatsächliche Bedarf läge laut der Analy-
se und Auswertung der eingeschalteten 
Veomo Mobility GmbH bei 101 Stell-
plätzen. Mit einem Mobilitätskonzept 
ließe sich die geforderte Zahl um ca. 20 
Prozent reduzieren – auf 72 bis 88 (Tief-
garagen-) Parkplätze, wie Beraterin 
Anna Kracher (Veomo) aufzeigte. Hinzu 
kommen 121 Fahrrad-Stellplätze.     

Car-, Scooter- und Bike-Sharing
Wie funktioniert‘s? Die Bewohner kön-
nen auf einen eigenen Pkw verzich-

ten, weil ihnen u.a. Car-, Scooter- und 
Bike- und Lastenrad-Sharing-Angebo-
te gemacht und Ladeinfrastruktur zur 
Verfügung gestellt wird. Zudem ist die 
Wohnanlage gut an den ÖPNV ange-
schlossen: Fünf Gehminuten entfernt 
sind die Bushaltestelle der Linien 691, 
692, 698, die zum S-Bahnhof, nach Frei-
sing und Neufahrn fahren. Restaurants 
und Einkaufsmöglichkeiten sind ganz in 
der Nähe und fußläufig erreichbar.

Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) 
warb für die Umsetzung – und den 
Mut, neue Wege einzuschlagen: „Der 
Standort ist prädestiniert für das Pilot-
projekt. Wir brauchen Nachverdichtung 
und neue Konzepte.“ Energie selbst zu 
produzieren und sie – mit weniger In-
dividualverkehr – einzusparen, sei not-
wendiger denn je. Dies auch mit Blick 
auf die vom Landkreis Freising bis 2035 
angestrebte Klimaneutralität, wie Kra-
cher hinzufügte.

Wie Stefan Kronner (SPD, Referent für 
Ortsentwicklung) äußerte sich das Gros 
des Rats überzeugt vom Konzept. Viele 
plädierten aber auch für eine rechtli-
che Absicherung – bei einem etwaigen 
Eigentümerwechsel – und eine „Rück-
fallebene“ aus.  Also einen Plan B, falls 

es nicht funktioniert und sich der Park-
raumdruck erhöht. „Das müssten wir 
eigentlich von vorneherein mitdiskutie-
ren“, unterstrich Christian Schirsch (CSU). 

„Funktioniert im ländlichen Raum 
nicht“

Bedenken meldete Silvia Edfelder (CSU) 
an: Weil der Ansatz im ländlichen Raum 
„nicht funktioniert und Menschen zu 
faul sind, 50 Meter zum Bus zu gehen.“ 
Größere Einkäufe würden nicht im Laden 
vor Ort, sondern bei Discountern außer-
halb getätigt. Und ein Car-Sharing-Pro-
jekt im Ort sei schon einmal gescheitert. 

Dem widersprach der Bürgermeister: 
„Junge Menschen haben ein anderes 
Bewusstsein. Und auch wir müssen un-
sere Einstellung verändern.“ Wer dort 
hinzieht wisse von Anfang an, worauf 
er sich einlässt. Robert Wäger (Grüne) 
lobte das Konzept: „Es steht für Mut, 
Voraussicht und Vernunft.“ Die Expertin 
verwies auf funktionierende Projekte  
in Garching, Ebersberg und München-
Freiham. 

Bei drei Gegenstimmen sprach sich der 
Gemeinderat am Ende einer ausführli-
chen Debatte für die Umsetzung aus. Die 
Stellplatzzahl wurde auf 95 festgelegt, 
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Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Der Hallberger

Ihr Grieche in Hallbergmoos

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811-9995978

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 22:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11:30 – 13:30 Uhr und 17:30 – 22:00 Uhr

Nächste  
Gemeinderatssitzung:

31. Mai 2022, 18.30 Uhr
Rathausplatz 1

Sitzungssaal (2. Stock)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(1. Juni) ist  
Mittwoch,  

25. Mai, 13 Uhr.

info@hallberger.de oder  
Telefon 0811-99 89 042

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

für 80 und 88 fand sich keine Mehrheit. 
Über die Ausgestaltung einer „Rückfall-
Ebene“ wird in einer der nächsten Sit-
zungen beraten.  

hof (Richtung Isarbrücke Mintraching) 
erhalten. Tanja Knieler (CSU, Umwelt-
referentin) begrüßte die Kooperation 
ausdrücklich, weil sie für die Aufnahme 
in die „Arbeitsgemeinschaft fahrrad-
freundlicher Kommunen“ (AGFK Bayern) 
von Nutzen sei.

Erster Nachtragshaushalt
Um dem VfB Hallbergmoos-Goldach für 
den Bau einer Tennishalle das zugesag-
te Darlehen (1,2 Mio. €) gewähren zu 
können, hat der Gemeinderat nun einen 
ersten Nachtragshaushalt verabschie-
det. Außerdem ist zusätzliches Geld für 
Grunderwerb und überplanmäßige In-
vestitionen berücksichtigt. Die Summe 
der Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit im Haushaltsjahr 2022 erhöht sich 
laut Kämmerei damit von 49,25 Mio. €  
auf rund 50,8 Mio. €. Zum Jahresen-
de sinkt der Finanzmittelbestand der  
Kommune von 40,32 Mio. € auf 38,75 
Mio. € auf.

Die Gewerbesteuereinnahmen werden 
auch in diesem Jahr, so die Prognose 
von Kämmerer Thomas Grüning, höher 
ausfallen als erwartet. Eingeplant sind 
bisher 22 Mio. €. Absehbar sei auch, 
dass man das Investitionsprogramm 
2022 mit einem Volumen von 49 Mio. € 
nicht in geplantem Umfang umsetzen 
wird können.   (eoe)

Teure Schlosserarbeiten
Die Gemeinde hat die Schlosserarbei-
ten zur Kläranlagen-Umrüstung aus-
geschrieben. Zwei Angebote gingen 
ein. Das günstigste liegt mit 27.801,38 € 
brutto satte 81 Prozent über den im Rat-
haus veranschlagten Kosten. Wegen der 
Dringlichkeit der Maßnahme vergab der 
Gemeinderat die Maßnahme an die Fir-
ma Kiffer (Türkenfeld) dennoch zu den 
genannten Konditionen.

Klimaschutz durch Radverkehr
Um Fördergelder für das Projekt „Klima-
schutz durch Radverkehr“ des Bundes-
umweltministeriums als Kommunaler 
Zusammenschluss zu erhalten, hat der 
Gemeinderat einer Kooperationsverein-
barung mit der Nordallianz zugestimmt. 
Sie regelt die Antragstellung und Ab-
wicklung der Fördergelder sowie die 
Modalitäten zur Ausschreibung der ge-
förderten Dienstleistungen. Die Kommu-
nalaufsicht hat sie bereits genehmigt. 

Federführend ist, wie Bürgermeister Jo-
sef Niedermair erläuterte, die Gemeinde 
Ismaning. Der Vertragsentwurf wurde 
von Julia Hollmer (Geschäftsleiterin im 
Hallbergmooser Rathaus) mitausge-
arbeitet. Hallbergmoos könnte profitie-
ren und Fördergelder (bis zu 75 %) für 
die Radweg-Beleuchtung am S-Bahn-
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Die Suppe ausgelöffelt
Freiwillige Feuerwehr Eching tritt zum Patenbitten in Goldach an

Das war schwere Kost – und ein Kurio-
sum zugleich: Die Freiwillige Feuerwehr 
Goldach empfing die Kameraden aus 
Eching zum Patenbitten. Und das zwei 
Jahre nach dem geplanten Termin und 
ein Jahr nach der Jubiläumsfeier 2021.

„Wir wollten der Tradition gerecht wer-
den. Also haben wir nachgeholt, was 
wegen Corona nicht möglich war“, er-
klärte Kommandant Stephan Zobel den 
Umstand, dass auf dem Holzscheit das 
Datum des eigentlichen Termins am 8. 
Mai 2020 stand. Darum gab’s nun nach-
träglich das volle Programm „zum Nie-
derknien“.

Nachdem Kommandant Stefan Maidl 
und seine Truppe von den Goldacher 
Buam „eingespielt“ worden waren, hieß 
es für die Frauen und Männer: Mit stump-
fem Gerät einen Baumstamm durch-
sägen. Im Stüberl erwartet dann zwölf 
der Gäste ein eigenwilliges 3-Gänge-Me-
nue: Eine gepfefferte Brühe mit Wasabi, 

Sardellen, Chili, Zimt 
und Gummibärchen 
und anschließend auf-
gekochtes Bier zum 
„Runterschwoam“. „Im 
Magen kommt eh alles 
z’sam“, kommentierte 
Zobel amüsiert. Die Gäs-
te auf dem Scheitel kni-
end, der Suppenlöffel 
durchlöchert. Ein Gaudi, 
auch wenn die Echinger 
schwer zu schlucken 
hatten.

Auf diese Weise sind 
zwei befreundeten 
Truppen noch mehr zu-
sammengerückt. „Ihr tickt wie wir, seid 
ehrlich, zuverlässig, unkompliziert und 
fair“, wandte sich der Goldacher Ver-
einsvorstand Robert Lackermeier an die 
Echinger. „Ein Match würde mal wohl 
auf Tinder sagen.“ Keine Frage also, dass 

die Paten nach ausgestandener Prüfung 
zu den Echingern „Ja“ sagten.

Auch fachlich passt es: Man arbeitet im 
Rettungsdienst, im ABC-Trupp und den 
First Respondern ortsübergreifend Hand 
in Hand, hat in mit 200 Aktiven und Pas-
siven in etwa die gleiche Truppenstärke 
– und weiß, dass es angesichts steigen-
der Anforderungen auf gemeinsame An-
strengungen und Synergien ankommt. 

„Es ist nicht mehr selbstverständlich, sich 
in seiner Freizeit ehrenamtlich zu enga-
gieren. Deshalb müssen wir das Ehren-
amt so attraktiv wie möglich gestalten, 
den Bürgern vor Augen zu führen, wie 
wichtig unsere Arbeit ist“, betonte La-
ckermeier. Und sich auch mal Zeit zum 
Feiern zu nehmen. 

Das taten die Floriansjünger dann auch 
ausgiebig. Die deftige Brühe war schnell 

Eine deftige Suppe servierten die Goldacher Floriansjünger (v.l.) Markus Huber (Festausschuss), 
Katharina Ziegltrum (Festdame) und Stefan Maidl (1. Kommandant).

Trotz harter Prüfung bestens gelaunt: Die FFW Eching. 

Ans Werk mit stumpfer Säge machten sich die Echinger Feuer-
leute, um sich der Goldacher Patenschaft würdig zu erweisen.

Ein „Match“: Die Echinger und Goldacher Floriansjünger. 

verdaut – und die Pläne für ein Wieder-
sehen in Eching beim Grill- und Weinfest 
schon geschmiedet. Beim Goldacher Lam-
pionfest (23. Juli) sind selbstverständlich 
auch schon Tische für die Echinger Ka-
meraden reserviert. (eoe)
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„Keine Gnade für die Wade“
450 Teilnehmer bei der 30. Radlrallye der Werbegemeinschaft

Immer wieder Regentropfen und frische 
9 Grad: das Wetter spielte bei der 30. 
Auflage der Radlrallye nicht so recht mit. 
Trotzdem schwangen sich 450 Teilneh-
mer auf ihre Drahtesel – und begaben 
sich auch die Schnitzeljagd durch die ört-
liche Geschäftswelt. 77 Stationen, über 
20 Aktionsstände und Aufmerksamkei-
ten pflasterten ihren Weg. Im Ziel warte-
ten 105 Preise auf die Pedalritter.

„Wie gut kennst du deine Gemeinde?“ 
hatte die Werbegemeinschaft „Hall-
bergmoos in Aktion“ (HIA) als Motto 
ausgegeben. Die Tour führte zu 77 Mit-
gliedsbetrieben. Auf der rund 20 Kilo-
meter langen Strecke waren Fragen zu 
beantworten, Stempel zu sammeln und 
an gut 20 Aktivständen – besonders viele 
davon im „Handwerker-Hof“ – Geschick-
lichkeit zu beweisen. Die Fragen, die am 
Ende den Lösungssatz ergaben, drehten 
sich um den Ort und seine Geschichte. 
Ein Kinderspiel für viele Kinder, die im 
Heimat- und Sachkundeunterricht vieles 
davon gelernt hatten. 

Aktionsstände und Brotzeitpausen
Entlang der Strecke gab immer wieder 
Gelegenheit zur Stärkung: Äpfel reichte 
der Arbeitskreis Radverkehr, Popcorn die 
Sparkasse und bei Elektro Henning gab’s 
Würstel vom Grill. Und dazu noch jede 
Menge „Give Aways“: Luftballons, Süßes 
oder beim Friseur McCrew sogar T-Shirts 
mit der originellen Aufschrift „Keine 
Gnade für die Wade“. Zwei Rettungswä-
gen des BRK begleiteten die Radlrallye 
über fünf Stunden, bekamen aber Gott 
sei Dank nichts zu tun.

„Hallbergmoos und Goldach – 
eine Gemeinde für Jung und Alt“
Im Ziel hatten alle Teilnehmer den Lö-
sungssatz „Hallbergmoos und Goldach – 
eine Gemeinde für Jung und Alt“ auf dem 
Zettel. Das Los entschied über die Gewin-
ner von 105 Preisen, darunter 100 Fußbäl-
le. Neu im Programm ist ein Social Media 
Gewinnspiel, wo drei weitere Gewinne 
(20 Euro in Hallberg-Schecks) warten.
Die Bilanz des HIA-Vorsitzenden Wolf-
gang Eberhart fiel durchweg positiv auf: 
„Angesichts des mäßigen Wetters war 
die Beteiligung sehr gut.“ Weil die Stre-
cke doch lang war und die Radler gerne 
Zeit an den Aktionsständen verbrachten, 
will man bis zum nächsten Jahr das Kon-
zept überarbeiten. Man denke über eine 
verkürzte Strecke für Kinder nach, so 
Eberhart. (eoe)

Den Hauptgewinn, ein Mountainbike, durfte sich Andreas Joksch abholen. Über AirPods  
(2. Preis) freute sich Sepp Obermaier, Frederik Weiden über eine schicke neue Sonnenbrille. 
Für Isabel Huber und Evelyn Bachleitner gab‘s Hallberg-Schecks im Wert von 50 und 30 Euro.
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Bandltanz unterm „g‘stutzten“ Maibaum

Ein banger Blick in den Himmel: Das hat 
beim Burschenverein Goldach fast schon 
Tradition, wenn sie das Maifest mit Bandl-
tanz beim Alten Wirt in Goldach vorbe-
reiten. Das war auch heuer nicht anders. 

ter langer Maibaum über allem thront, 
war heuer nur eine verkürzte Version in 
Weiß-Blau zu bewundern. Grund: Der 
Burschenverein hatte im Vorjahr den al-
ten Maibaum abgesägt und meistbietend 

zu feiern. Und auch für unseren Ver-
ein“, unterstrich der Vorsitzende des 
Burschenvereins. Nach zwei Jahren 
Corona-Stillstand, so fügte er hinzu, 
tue eine solche Veranstaltung dem ge-
sellschaftlichen Miteinander und auch 
der Vereinskasse gut. Zumal man im 
Jahr 2025 das 100-jährige Bestehen des 
Vereins ordentlich feiern will. Aktuell 
zählt der Verein 180 Mitglieder, Ten-
denz steigend. 

Den Goldacher Burschen, Madln, und 
auch den „Alt-Burschen“, die beim 
Maifest kräftig mit anpackten, dankte 
Weltmaier ausdrücklich: „Es hat alles 
noch nie so gut geklappt wie heuer.“ 
Und nächstes Jahr, so das Versprechen, 
wird es auch wieder einen stattlichen 
Maibaum geben. „Wir schauen uns 
schon nach einem neuen Exemplar 
um“, berichtete Weltmaier.  
 (eoe)

„Es war guad, dass mas g’macht ham“, 
so das Fazit von Burschen-Chef Niklas 
Weltmaier. Vor allem am Nachmittag, als 
der Himmel aufklarte, strömten die Be-
sucher zur Traditionsveranstaltung. Dar-
unter viele, die von der Radlrallye kamen 
und mit Steckerlfisch, Schaschlik, Kaffee 
und Kuchen den Kalorienspeicher wie-
der auffüllten.

Und beim Anblick des Maibaums ein 
wenig stutzten: Wo sonst ein gut 30 Me-

versteigert. Wegen 
der Corona-Auflagen 
konnte man heuer kei-
ne Maibaum-Wache 
durchführen – und be-
gnügte sich letzten En-
des mit dem, was von 
dem alten Prachtstück 
noch übrig war.

„Es ist für die Leu-
te wichtig, wieder 
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Ein prickelndes
Geschmacks-
Erlebnis

Ein Vorgeschmack auf
einen tollen Sommer!

mit dem vollen 
Geschmack sonnen-
gereifter Früchte
Erdbeer Secco – fruchtig frisch
Erdbeer Secco – fruchtig frisch – alkoholfrei
Blutorangen Secco – fruchtig herb
Cassis Secco – spritzig aromatisch
Granatapfel Secco – herb aromatisch
Holunderblüten Secco – zart erfrischend

Wieder im Takt
Großes Volkstanzfest im Gemeindesaal

Endlich wieder zusammen tanzen! Auch 
für die Freunde des Volkstanzes ist die 
Corona-Zwangspause beendet. Beim 
großen Volkstanzfest schwebten sie 
über’s Parkett im Gemeindesaal – etwas 
beschwingter und fröhlicher als sonst, so 
hatte es den Anschein. 

„Seid’s lustig, seid’s fidel und froh. Und 
bleibt’s allweil schee in Tanzrichtung“, 
hatte Tanzleiter Roland Lipka die Tanz-
begeisterten begrüßt. Der Einladung des 
Volkstanzkreises waren etwa 150 Freun-
de der traditionellen alpenländischen 
Tanzformen gefolgt. Die Freude, ihrer 
Passion wieder nachgehen zu können, 
war förmlich greifbar. Aus Hallberg-
moos, dem Kreis Erding und Freising 
oder der Hallertau waren die Tanzbe-
geisterten angereist.

Die Oberlauser Tanzlmusi, sieben Voll-
blutmusikanten aus Rosenheim, spielen 
schon seit 35 Jahren für die Volkstänzer 
auf und waren mit ihrem breiten Reper-
toire die perfekten musikalischen Be-
gleiter. Tänze wie Walzer, Boarische Ma-
schierpolka oder Salzburger Dreher sind 
den Volkstänzern – jungen wie alten – 
längst in Fleisch und Blut übergegangen. 
Und natürlich darf bei so einem Tanzfest 
die Münchner Francaise, ein Kontratanz 
der schon anno 1840 in München „en 
vogue“ war, nicht fehlen. 

Die Ansage machte das Ehepaar Helga 
und Roland Lipka, die seit vielen Jahren 
die Tanzleitung innehaben. Der Volks-
tanz erfreut sich, wie Roland Lipka unter-
strich, wachsender Beliebtheit. „Nicht nur 
Sprache und Dialekt sind wieder populär, 
auch Brauchtum und Traditionen rücken 
wieder mehr ins Bewusstsein der Leute.“ 
Wer’s ausprobieren will: Der Volkstanz-
kreis lädt zwei Mal im Monat (Donners-
tag, 19.30 Uhr, Gemeindesaal) zu öffentli-
chen Übungsabenden ein. (eoe)
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Gas geben mit Gottes Segen

Schlüter-Club mit neuer Vorstandschaft

Gut 40 Motorradfahrer und ihre Bei-
fahrer haben sich am Samstag, 30. April, 
zum Saisonstart vor der Birkenecker Kir-
che versammelt. Pfarrer Thomas Gruber 
segnete Fahrer und Maschinen.    

Organisiert hatten die Motorradweihe 
die „Mooskoimroaser“. Wer des Baye-
rischen nicht mächtig ist oder sich über 
den Namen wundert, dem sei’s erklärt: 
Er setzt sich zusammen aus der Lage der 
Gemeinde im Moos, dem (Rohr-) Kolben 
aus dem Gemeindewappen und dem Be-
griff „Raser“, der natürlich nicht so wört-
lich zu verstehen ist. 

In geselliger Runde sei der Name für die 
Interessengemeinschaft der motorisier-
ten Zweirad-Fahrer 2019 entstanden, er-
läuterte Sprecher Oliver Jürgenhake. Er 
hatte – nach zwei Jahren Corona-Unter-
brechung – schon in der Vergangenheit 
die Segnung organisiert. Pfarrer Thomas Gruber erteilte den Motorradfahrern den Segen.

Jüngster Teilnehmer war der fünfjährige Leopold, der sich seine Yamaha PW 50, ein Moto-
cross-Bike, segnen ließ.

„Freiheit und Risiko sind Geschwister“, 
wandte sich Pfarrer Thomas Gruber an 
die etwa 40 Anwesenden. Eine Freiheit, 
wie er hinzufügte, aus der Verantwor-
tungsbewusstsein erwachse. Mit Peter 
Maffays Song „Das gelobte Land“ ende-
te die Andacht vor der Schlosskirche in 
Birkeneck. Es folgte eine Fahrt im Korso 
durch den Ort, ehe die Zusammenkunft 
bei einem Weißwurstfrühstück ihren Ab-
schluss fand. 

Mit von der Partie war Vereinsreferent 
Thomas Henning, der Minuten vor Be-
ginn der Andacht einen Anruf erhielt. 
„Ich bin gerade zum ersten Mal Groß-
vater geworden“, teilte er seine Freude 
über seine Enkelin Valentina mit den An-
wesenden. (eoe)

Coronabedingt mit einem Jahr Verspä-
tung hat der 1. Schlüter Club Freising e.V. 
bei der Jahreshauptversammlung eine 
neue Vorstandschaft gewählt. Nach dem 
Wegfall der Beschränkungen plant man 
nun schon eifrig die nächsten Veranstal-
tungen. So steht bereits der Termin für 
das „Große Schlütertreffen“ mit Feldvor-
führung fest: Am 16. und 17. September 
2023 wird nun schon zum vierten Mal 
mit über 100 Schlüter-Traktoren eine ca. 
30 ha große Maisfläche beim Hausler-
Hof in Hallbergmoos abgeerntet und die 
Bodenbearbeitung durchgeführt. Fans 
der „roten Bären aus Freising“ können 
aber auch ca. 500 Schlüter-Schlepper al-
ler Typen und Baujahre auf der Ausstel-

lungsfläche am Hausler-Hof 
bewundern.

Die für die nächsten zwei 
Jahre sind gewählt: 
1. Vorsitzender:  
Hans Helminger
2. Vorsitzender:  
Ludwig Auberger
Kassier:  
Andreas Holzner (neu)
Schriftführerin: Gabi Ippisch

Beisitzer: Maxi Apfel (neu), 
Martin Hintermaier (neu), 
Andreas Huber, Werner Ip-
pisch, Martin Sedelmeier 
(neu) (gra)
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Brigitte Sageder ist neue VdK-Vorsitzende
Brigitte Sageder übernimmt beim VdK-
Ortsverband die Verantwortung: Beim 
Jahrestreffen wurde die 66-Jährige mit 
großer Mehrheit zur neuen ersten Vor-
sitzenden gewählt. Ihre Vorgängerin, 
Bärbel Brenner, bleibt dem Sozialver-
band als Stellvertreterin erhalten. 

Trotz aller Corona-Einschränkungen konn-
te Brenner eine beachtliche Bilanz vorle-
gen: Mit 538 Mitgliedern (+ 69 gegenüber 

Mitgliedsbeiträgen (72 Euro jährlich) blei-
ben nur 6 Euro beim Ortsverband. Nichts-
destotrotz konnte man 1000 Euro für die 
Opfer der Hochwasserkatastrophe spen-
den. Und beim aktuellen Jahrestreffen 
wurden 376 Euro für die Tafel gesammelt. 

Brenner, die zehn Jahre lang den Orts-
verband leitete, tritt nun einen Schritt 
zurück – und überlässt Brigitte Sageder 
das Ruder. „Was Besseres kann uns nicht 

Die Geehrten:
20 Jahre: 

Gisela Kirchhof, Klaus Stallmeister, 
Evelyn Nietzke, Heidi Kieckhöfel, 

Hermann Winstermann, Alfred Kaute

25 Jahre: 
Ludwig Wiesheu, Hildegard Huber

50 Jahre: Rosa Graf

Flankiert von Thomas Henning (Vereinsreferent, links) und der Kreisvorsitzenden Gabriele Woelk (rechts) präsentierte sich die neuen   
Vorstandschaft fürs Pressefoto (v.l.): Marga Hagl, Irene Busl, Gerlinde Bachl-Lemer, Horst Wagner, Brigitte Sageder (1.  Vorsitzende),  
Anton Schober, Bärbel Brenner, Heinz Hiller und Gabriele Woelk (Kreisvorsitzende).

Auf offene Ohren stieß der VdK immer beim 
ehemaligen Seniorenreferenten Konrad 
Friedrich, wofür Bärbel Brenner Konrad Fried-
rich herzlich dankte. 

Eine Reihe von langjährigen Mitgliedern hat der VdK geehrt. Mit Applaus, Blumen und einer 
Urkunde wurde Rosa Graf von Bärbel Brenner (rechts) und Vereinsreferent Thomas Henning 
bedacht. Sie gehört dem Sozialverband seit 50 Jahren an. 

2019) ist der VdK Hallbergmoos der zweit-
größte im Landkreis (7000 Mitglieder). 
Das Durchschnittsalter liegt bei 63 Jah-
ren. Einige wenige Stammtische, ein Vor-
trag über Pflegegrade, gelegentlich auch 
Kranken- und Geburtstagsbesuch und ein 
Ausflug nach Ruhpolding waren in die-
sem Zeitraum immerhin möglich. 

Beeindruckt von der großen Zahl der an-
wesenden Mitglieder – 82 Frauen und 
Männer – zeigte sich Vereinsreferent Tho-
mas Henning: „Das zeigt, wie wichtig das 
Zusammensein und die Arbeit des VdK 
ist.“ Froh ist der VdK über die Unterstüt-
zung der Kommune, die gerade die Ver-
einszuschüsse erhöht hat. Denn von den 

ner und Helmut Müller im erweiterten 
Vorstand (Beisitzer).
Gabriele Woelk, die als Wahlleiterin fun-
gierte, dankte Brenner und ihren Vor-
standsteam für ihr Engagement: „Man 
kann das Ehrenamt gar nicht genug eh-
ren“, sagte sie. Die neue Vorstandschaft 
will den Mitgliedern nun wieder etwas 
bieten, hat aber bewusst auf ein festes 
Jahresprogramm verzichtet. Was aber si-
cher ist, dass der schon ausgebuchte Ver-
einsausflug (26.6. – 2.7.) mit dem Schiff 
nach Budapest führt. Im Herbst ist eine 
Tagestour und im Advent die traditionel-
le Weihnachtsfeier geplant. (eoe)

passieren“, warb Brenner für ihre Nach-
folgerin, die großen Sachverstand mit-
bringt: Die 66-Jährige leitete 18 Jahre 
lang das Seniorenheim. Seit zwei Jahren 
ist sie im Ruhestand und kann sich nun 
den Aufgaben beim VdK widmen. Ihre 
Stellvertreterinnen sind Bärbel Brenner 
und Gerlinde Bachl-Lemer. Letztere ist 
gemeinsam mit Marga Hagl auch Frau-
enbeauftragte. Schriftführer bleibt An-
ton Schober. Die Kasse übernimmt Irene 
Busl (49) von Heinz Hiller, der nach zehn 
Jahren das Amt abgibt, weil er nach 
eigenem Bekunden „kein Digitaler“ ist. 
Hiller ist nun zusammen mit Horst Wag-
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Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Kabinettsumbildung auf Maibock-Art

Wäre die Zeit reif für ein Kabinettsum-
bildung in Berlin, Erich Irlstorfer hätte 
da schon einige Idee – und jede Menge 
geeignetes Personal. Allesamt aus Hall-
bergmoos, wo es den CSU-Bundestags-
abgeordneten einmal im Jahr hinzieht. 
Dann nämlich, wenn es Zeit für den 
Maibock-Anstich im Alten Wirt ist und 
Irlstorfer als „Prediger“ sticheln darf: „a 
bissl g’fotzert, aber nie bös oder verlet-
zend“, wie er unterstrich. 

„Ihr seid’s mir o‘ganga“, bekundete Irl-
storfer seine Zuneigung für die Hallberg-
mooser Christsozialen, „Böckerl“ und 
„frisch freigetesteten Wiesn-Geschädig-
ten“, an die er sich im Vorjahr nur di-
gital wenden konnte. Jetzt war wieder 
alles beim Alten und analog: Tanja Knie-
ler und Silvia Edfelder, die beiden CSU-

Vorsitzenden, hatten im Festsaal für 50 
Gäste angerichtet, die Rienstaler Musi 
spielte auf und Bürgermeister Sepp Nie-
dermair zapfte mit zwei Schlägen das 
erste Fassl an. Bei dieser Gelegenheit 
musste der Gemeindechef aus Irlstor-
fers Mund erfahren, dass der „bürger-
meisterliche Kampf der Geschlechter“ 
um seine Nachfolge im Jahr 2026 schon 
begonnen habe: So jedenfalls interpre-
tierte der Abgeordnete die aufreizende 

Ein Prosit der Gemütlichkeit: Beim Maibock-Anstich trafen sich (v.l.) Damian Edfeler (JU-Kreisvorsitzender und Gemeinderat), Bürgermeister 
Josef Niedermair, Manuel Mück, Erich Irlstorfer, Rudi Zeilhofer und Tanja Knieler (CSU-Ortsvorsitzende)

O’zapft is: Bürgermeister Josef Niedermair zapfte – assistiert von Rudi Zeilhofer – mit zwei 
Schlägen das erste Fassl an.
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit

integrierter

Markise

1000 Euro kamen nach einem  
spontanen Spendenaufruf von MdB 
Erich Irlstorfer im Spendenkorb  
zusammen. Der Bundestagsabgeordnete 
aus Freising machte mit 250 Euro  
den Anfang, Bürgermeister Josef Nieder-
mair stockte den Betrag auf eine  
runde Summe auf – und übergab das  
gesammelte Geld an Christian  
Schirsch (rechts) für die Ukraine-Hilfe 
von Helferschwein e.V.  

schriftliche Einladung zum Maibock, die 
ein üppiges Dekolleté zierte.  

Dabei wäre, wie der Redner meinte, 
die Hallbergmooser CSU-Fraktion auf 
der Kabinettsbank in Berlin – als Ersatz 
für Rot-Grün-Gelb – auch ganz gut auf-
gehoben: Tanja Knieler, „der zu Fleisch 
gewordene goldener Lenker“, als Ver-
kehrsministerin, „Mister Predazzo“ 
Georg Förg als Außenminister, „das le-
bende Bürgerliche Gesetzbuch“ Marcus 
Mey als Justizminister Silvia Edfelder, 
nach einer Gallen-OP äußerst sensibel 
für Scharfes und Fettiges, als Gesund-
heitsministerin und Christian Krät-
schmer, Durstlöscher beim G7-Gipfel in 
Ellmau, als Entwicklungshilfeminister. 
Damian Edfelder, gerade 30 und „lei-
denschaftlich schwitzender“ Golfsport-
ler geworden, sähe Irlstorfer gerne als 
Sportminister. 

Einer Personalie widmete Irlstorfer beson-
dere Aufmerksamkeit: Christian Schirsch, 
das „politische Nesthäkchen mit apo-
thekenpflichtigem Blick“ und zugleich 
„Menschenfischer“: „Er ist ein Schwein, 
ein Helferschwein“, zollte Irlstorfer der 
von Schirsch mitinitiierten Ukraine- 
Aktion (Spendenerlös: 25.000 Euro) Re-
spekt. Das sei „eine grandiose Erfolgs- 
geschichte“, die Irlstorfer mit einem 
spontanen Spendenaufruf unterstützte 
(siehe Foto).

Außerdem habe Schirsch „leidenschaft-
lich auf der Wiesn performed“ und die 
Bilder des körperlichen Verfalls täglich 
„gepostet“: „Früher hätt‘ mag g’sagt: 
Sie gehen zum Saufen und machen 
Buidl“. Für ihn und seinen kongeniale 
Partner Alex Waldhier und Wolfi Ebe-
rhart gab’s dafür den erstmalig verge-
benen „Versitzgruben-Preis 2022“ in der 

Form eines goldenen Flaschenöffners. 
Vielleicht auch eine kleine Revanche, 
für eine saftige Watsch’n, die Schirsch  
Irlstorfer „ohne Ansage“ vor vielleicht 
30 Jahren auf der Theaterbühne der 
Wirtschaftsschule verpasst hatte. „Seit-
dem sind wir beste Freunde“, betonte 
Irlstorfer und stimmte mit Schirsch die 
Hymne „Es gibt kein Bier auf Hawaii“ 
an. (eoe)
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Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Erchinger Weg 44a – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

NIOBLU Gesichtspflege
mit innovativer hochwirksamer Niosomen-Technologie 

– verbindet Natur & Wissenschaft
– Kosmezeutical mit natürlichen Inhaltsstoffen wie Aloe Vera, Hyaluronsäure, Calendula, Olivenöl …
– regt intensiv die Zellerneuerung und Kollagen-Produktion der Haut an
– vegan, ohne Parabene, Silikone, Mineralöle und Füllstoffe

Für Ihre persönliche Beratung stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

NEU! NEU! 
BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

Beauty & Wellness Zimmer:  
Kosmetikstudio mit eigenem Flair

Johanna Zimmer hat ihr Hobby mit Er-
folg zum Beruf gemacht. Sie berät und 
behandelt nun seit 27 Jahren ihre Kun-
dinnen, gibt Kosmetik- und Schönheits-
Tipps in einem kleinen, aber sehr feinen 
Kosmetiksalon im Erchinger Weg in 
Hallbergmoos. Wie sie behandelt und 
ihr Wissen weitergibt, hängt nicht nur 
allein von den verwendeten Produkten 
ab, sondern auch von ihrer eigenen Er-
fahrung.

Durch Hautprobleme zur Kosmetik
Johanna Zimmer hatte als junges Mäd-
chen selbst mit Hautproblemen zu 
kämpfen. Eine hartnäckige Akne machte 
ihr zu schaffen. Sie probierte alles aus, 
was Abhilfe schaffen könnte. Durch Zu-
fall kam sie mit der Jafra-Kosmetiklinie 
in Berührung, testete sie und konnte 
schon recht bald eine Veränderung ihrer 
Haut feststellen. Begeistert von den Pro-
dukten ließ sie sich zur Jafra-Kosmetik-
fachberaterin ausbilden. Das bedeutete, 
alle Inhaltsstoffe und deren Wirkung 
zu kennen. Schon bald danach hielt sie 
selbst Kosmetik-Partys für Farbkosmetik, 
Gesichts- und Körperpflege ab. Neben-
bei baute sie sich ein eigenes Team mit 
knapp 20 Beraterinnen auf, für deren 
Aus- und Weiterbildung sie zuständig 
ist. Sie selbst absolvierte noch eine Aus-
bildung zur diplomierten Kosmetikerin, 

weil sich Kundinnen von ihre gerne be-
handeln lassen wollten. 

Ehemaliger Stall wurde zum  
Kosmetikstudio
Um Zeit für die Familie, für Ehemann 
Bruno und Tochter Steffi zu haben, be-
gann ihre Selbständigkeit im Jahr 2000 
zunächst in einem Raum im Unterge-
schoß ihres Wohnhauses. Dort behandel-
te sie an drei Tagen ihre Kundinnen, den 
Rest der Woche nahm sie sich Zeit für 

Jafra-Produktberatungen 
und Berater-Ausbildun-
gen. 

Johanna Zimmer war 
jetzt in ihrem Element. 
So wie sie es sich immer 
gewünscht hatte. Und 
ihre Beratungen und Be-
handlungen waren durch 
reines Weitersagen ein 
so großer Erfolg, dass sie 
sich bereits ein Jahr spä-
ter, unterstützt von ihrem 
Mann, dazu entschloss, 
den angrenzenden nicht 
mehr benutzten Stall im 
Hof zu einem Kosmetik-
studio umzubauen. Seit 
jetzt 19 Jahren ist das 
ansprechende, mit hel-

len, freundlichen Farben, ausgestattete 
Studio geöffnet. In zwei Räumen behan-
delt Johanna Zimmer ihre Kundinnen 
– neben verschiedenen Gesichtspflege-
Behandlungen bietet sie auch Wellness-
Behandlungen und  Hot-Stone-Massa-
gen an. 

Neue Highclass-Kosmetik
Johanna Zimmer ist es wichtig, dass 
jede Kundin zur Ruhe kommt, sich wohl 
fühlt, optimal entspannen und unge-
stört eine kleine Auszeit vom Alltag ge-
nießen kann. Selbstverständlich gibt es 
immer eine individuelle Beratung, damit 
das Pflegeritual nach dem persönlichen 
Hautzustand und Hautbedürfnis abge-
stimmt werden kann. 

Die Kosmetikerin steht nach wie vor 
hinter den Jafra-Produkten, die sie jetzt 
über „Starline“ bezieht, weil das euro-
päische Zentrallager geschlossen wurde. 
Deshalb musste eine zusätzliche, wenn 
nicht noch bessere Produktlinie gefun-
den werden, die die Fachfrau zunächst 
über mehrere Monate an sich selbst 
ausprobiert hat. „Ich bin sehr froh, dass  
ich mit der Firma „Starline“ und der 
„Dr. Juchheim Effekt Kosmetik“ zwei 
hochwertige und hochwirksame Pflege-
serien anbieten kann, die zu meinen  
Ansprüchen und zu denen meiner Kun-
den passt.“

„Die Schönheit ist Lebensnahrung der 
Seele“, so die Schriftstellerin Bettina 
von Arnim. Denn es heißt nicht umsonst 
„Pflege deinen Körper, damit die Seele 
Lust hat, darin zu wohnen“. (bb)

– PR-Bericht –
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“English Through Drama” 
13. bis 17. Juni 2022

Der unterhaltsame Inhalt dieses Kur-
ses und die erlernten dramatischen 
Techniken helfen Kindern, eventuel-
le Hemmungen beim Sprechen von 
Englisch zu überwinden, und bieten 
ihnen auch die perfekte Zeit, um ih-
ren Stern zum Leuchten zu bringen.

Englisch durch Drama wird wäh-
rend der Schulferien jeweils eine 
Woche lang 4 bis 5 Stunden am 

Tag unterrichtet.

The Learning Studio 
Zugspitzweg 12 · 85375 Neufahrn  

Tel.: 08165/809040 
Mail: info@earlyenglish.eu  
www.thelearningcenter.de

„Danke, dass ihr an uns gedacht habt“: Die Tafelleiter Tanja Voges (links) und Johannes Span 
(rechts) bedankten sich herzlich bei Brigitte Sageder (VdK-Vorsitzende, 2.v.l), Heinz Hiller (Bei-
sitzer, Mitte) und Marga Hagl (VdK-Frauenbeauftragte, 2.v.r.) für die finanzielle Unterstützung.

Steigende Kosten, weniger Waren
Tafel hat zu kämpfen und ist froh über VdK-Spende

Wegen steigender Preise und Lebenshal-
tungskosten sind Hilfsbedürftige mehr 
denn je auf den günstigen Einkauf bei 
den Tafeln angewiesen. Doch die Hall-
bergmooser Tafel hat zu kämpfen: Es 
kommen weniger Waren an. Gleichzei-
tig wächst der Bedarf der Kunden nach 
günstigen Lebensmitteln.    

„Die Warenbestände sinken merklich“, 
berichtete Johannes Span, der zusam-
men mit Tanja Voges die Tafel im Haus 
der Nachbarschaftshilfe leitet. Im Ge-
genzug steigt laut Voges die Zahl der 
Kunden: „Am vergangenen Mittwoch 
war volles Haus“. 62 Kunden waren zu-
letzt da, um sich und ihre Familien mit 
Lebensmitteln und Dingen des täglichen 
Bedarfs einzudecken.

„Wir müssen gut haushalten und gewis-
sermaßen mit angezogener Handbremse 
die Waren ausgeben, damit jeder etwas 
bekommt,“ so Span. Zum einen, weil aus 
den Geschäften weniger Waren ankom-
men. Und: Früher reichte das schmale 
Haushaltseinkommen der registrierten 
Kunden oftmals fast bis zum Monatsende. 
Die Menschen suchten erst dann die Tafel 
auf. „Jetzt nicht mehr, die Kunden kom-
men nun mehrmals im Monat, weil das 
Leben so teuer geworden ist“, so Voges.

Als nun eine Delegation des VdK 
kam, um den Inhalt des Spendenkorbs  
(376 €) abzugeben, war Voges sehr 
dankbar: „So toll die Unterstützung und 
Spendenaktionen für die Ukraine sind, 
sollte nicht in Vergessenheit geraten, 
dass unsere Kunden auch Hilfe brau-
chen.“ (eoe)

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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Rundum-Bestattungsservice  
& Bestattungsvorsorge

Wir organisieren für Sie Bestattungen 
in Freising und Umgebung.

  
Tag und Nacht erreichbar 

0 81 61 / 62 0 71

Anton Wimmer Bestattungen 
Kammergasse 2  ·  85354 Freising

www.wimmer-bestattung.de  ·  info@wimmer-bestattung.de
Teil der mymoria GmbH

IHR TRADITIONS-
BESTATTUNGSHAUS  

IN FREISING 
SEIT ÜBER 50 JAHREN 

Zauberhafter Clown gastiert im „Regenbogen“
Am 5. Mai besuchte der 
Clown „Toni“ den Kindergar-
ten Regenbogen. Mit seinen 
Kunststücken, Zaubertricks 
und Späßen brachte er Klein 
und Groß zum Lachen und 
Staunen.

Die Kinder wurden gut einbe-
zogen und lernten während 
der Vorstellung sogar einige 
Dinge. Zählen beispielswei-
se und die Reihenfolge der 
Lichter an einer Ampel. Be-
sonders beeindruckt waren 
die Kinder von den Zauber-
tricks, die sie noch lange da-
nach beschäftigten: Wie hat 
er das bloß gemacht?

Der Kindergartenleitung be-
dankt sich beim Elternbeirat, 
der die Show finanziert und 
organisiert hat. Und natür-
lich bei Toni, der den Mäd-
chen und Buben ein Lächeln 
ins Gesicht gezaubert hat.

(gra)
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Lebensstilprogramm 
(Ernährung, Bewegung, Verhalten) 

• Kostenloser App-Zugang    
• Aufwandsentschädigung 
Wo? Institut für Ernährungsmedizin, Klinikum r. d. Isar, Technische Universität München
Kontakt? Mail: ernaehrung.med@tum.de   Telefon: 089 289 249 23

Wir suchen Erwachsene mit starkem Übergewicht (Body Mass Index zwischen 30 und 40 kg/m²).

APPnehmen?
Sie wollen Ihr Gewicht reduzieren?

Teilnehmer*innen für Abnehmstudie gesucht! 

Rappelkiste tanzte in den Mai
Die Rappelkiste hat es sich nicht nehmen 
lassen und dieses Jahr ein Maifest gefei-
ert. Schon einige Wochen vorher starte-
ten die Vorbereitungen. Ein Baum wurde 
geschlagen und zum Kindergarten trans-
portiert, wo er dann von den Kindern 
wunderschön verziert wurde. Die Erzie-
her hatten auch noch mehr Ideen und 
studierten bayerische Lieder und Tänze 
mit den Kindern ein.

Ganz aufgeregt waren dann alle beim 
Maifest, denn das Einstudierte sollte ja 
auch präsentiert werden. Das gelang na-
türlich hervorragend, die Kinder und Er-
zieher erhielten viel Applaus. Dann gab 
es zur Stärkung Kaffee und Kuchen und 
das ein oder andere Limo für die Kin-
der. Zum Abschluss des gelungenen Tags 

wurde auch noch gegrillt und die Eltern, 
Kinder und Erzieher freuten sich, dass 
mal wieder ein so schönes Fest stattfin-
den konnte! (gra)

Der Hallberger
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Damian Edfelder 
zum 30. Geburtstag 

Schwuppdiwupp, 
welch großer Schreck, 

dem Damian lief die „Neune“ weg. 
Und auch die „Zwei“ die vorne stand, 

ist über Nacht davongerannt. 
Doch deshalb musst Du nicht verzagen, 

die „Drei“ ist da, um Dich fortan zu tragen. 
Und auch die „Null“ ist hilfsbereit, 

sie kommt sofort herbeigeeilt. 
  

Alles Gute zum 30. Geburtstag am 
30. April wünschen Dir lieber Damian

Marie 
Mama und Papa 

& Oma Leni 

Der Hallberger gratuliert

Große Familienfeier zum 85. Geburtstag
85 Jahre alt – ein besonderer Geburtstag 
für Maria Westermaier, die rüstige Jubi-
larin. Sie feierte im Kreis der gesamten 
Familie und vielen Freunden den Ge-
burtstag mit einem zünftigen Mittages-
sen im Wirtshaus Zum Kramer.

Die gebürtige Franzheimerin, die ihren 
Mann Willi bereits vor 26 Jahren verlor, 
ist in Hallbergmoos daheim.  Vier Kinder, 
sieben Enkel und fünf Urenkel und na-
türlich viele Freunde ließen Maria Wes-
termaier jetzt hochleben.  Und auch der 
3. Bürgermeister Sepp Fischer kam selbst-
verständlich zum Gratulieren vorbei und 
brachte ein Geschenk mit: eine Glas-
schale mit dem Wappen der Gemeinde 
und ein Kuvert mit Hallbergschecks. 

Die Glückwünsche der Gemeinde  
überbrachte Josef Fischer (3. Bürgermeister) 
an Maria Westermeier.

Nach einem Toast und dem gemeinsa-
men Anstoßen ließ man die rüstige Se-
niorin, die gerne Karten spielt und akti-
ves Mitglied bei den Eisstockschützen ist, 
hochleben. Wie Tochter Karin verrät, ist 
sie auch eine leidenschaftliche Volksfest-
gängerin, die sich riesig freute, dass es in 
diesem Jahr wieder stattgefunden hat. 
Auch die VfB-Stockschützen gratulieren 
der beliebten Jubilarin ganz herzlich – 
und freuen sich, einen treuen Fan bei 
vielen Spielen zu haben. (bb)

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe  

(1. Juni) ist  
Mittwoch,  

25. Mai, 13 Uhr.

info@hallberger.de oder  
Telefon 0811-99 89 042
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Beim Gewinnsparen das große Los gezogen
Zwei Kunden der VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG  

gewinnen Mercedes Benz GLA

Die Sonderverlosungen im November 
und Dezember 2021 waren für zwei 
Gewinnsparer der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG ein echtes 
Highlight. Gleich zwei der begehrten 
Mercedes Benz GLA mit einem Wert von 
knapp 50.000 Euro gingen an Kunden 
der VR-Bank. Im November 2021 hatte 
Flurim Sejdijaj das Glück auf seiner Sei-
te und wurde in der monatlichen Auslo-
sung gezogen. Im Dezember 2021 stand 
Emanuel Leeb die Glücksgöttin Fortuna 
bei – er ist jetzt ebenfalls stolzer Besitzer 
eines Mercedes Benz GLA.

Die Fahrzeuge wurden im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung am 27. Ap-
ril in der Mercedes-Benz Niederlassung 
München übergeben. Seitens der Bank 
waren der Vorstandsvorsitzende Herbert 
Kellner, der Generalbevollmächtigte 
Christian Hilz sowie der stellvertretende 
Geschäftsstellenleiter der Hauptstelle, 
Christoph Lutz, vor Ort und gratulierten 
den Gewinnern recht herzlich.

Stolz über ihren Gewinn wurden den 
Vorständen Dr. Matthias Dambach und 
Josef Winter die Autos vor der Haupt-
stelle in Ismaning präsentiert. (gra)

Glück gehabt! Gewinner und Verantwortliche der VR-Bank präsentierten sich vor der Haupt-
geschäftsstelle in Ismaning (v.l.): Josef Winter, Dr. Matthias Dambach, Herbert Kellner (Bank-
vorstände) mit den glücklichen Gewinnern Emanuel Leeb, Flurim und  Helga Sejdijaj sowie 
Christian Hilz und Christoph Lutz.

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Die Feuerwehr 
im Einsatz 

Es dürfte niemandem entgangen sein, 
dass die Brücke in der Hauptstraße über 
die Goldach wegen Bauarbeiten längere 
Zeit gesperrt ist. Die Feuerwehr Goldach 
bittet in diesem Zusammenhang um Ver-
ständnis, erhöhte Aufmerksamkeit und 
Rücksichtnahme. 

Bei einer Alarmierung fahren die Ein-
satzkräfte mit dem Privat-Pkw zur Feuer-
wache Goldach. Dass höchste Eile gebo-
ten ist, signalisiert der Dachaufsetzer mit 
der Aufschrift „Feuerwehr im Einsatz“.  
„Wir müssen unter Umständen mindes-
tens einmal die Umfahrung über die Stra-
ße Am Bach und Schönstraße nehmen. 
Wir bitten daher alle Anwohnerinnen 
und Anwohner der betroffenen Straßen 
um Verständnis, sollten wir auch mit 
unseren privaten Kfz die betroffenen Be-
reiche recht zügig passieren. Sie können 
uns gerne unterstützen, indem Sie zum 
Beispiel auf Ihre Vorfahrt verzichten oder 
kurz rechts ranfahren.”  (gra)



22 DER HALLBERGER 10  |  18. MAI 2022

Der Hallberger

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Ardit Fazljija verstärkt SV Siegfried
Ardit Fazljija wechselt als siebter Neuzu-
gang zum SV Siegfried Hallbergmoos. Er 
wird in den  Gewichtsklassen bis 61 kg 
und 66 kg im Greco zum Einsatz kom-
men, nachdem David Brand aus persönli-
chen Gründen nicht mehr zur Verfügung 
steht.

www.hallberger.de

folgt uns auf

Der 25-jährige Schwede, dessen Trainer 
der langjährige Siegfried-Ringer Neno 
Jovanovic ist, kommt auf Empfehlung 
des ehemaligen SVS-Ringers und Trainers 
Mahmoud Karimi. Sein bisher größter 
sportliche Erfolg ist der 2. Platz bei der 
Junioren-EM 2017. Bei der letztjährigen 
Auflage des „Grand Prix Zagreb Open“ 
konnte er sich im Kampf um Bronze ge-
gen den ehemaligen Publikumsliebling 
Justas Petravicius durchsetzen. (gra)

Neno JovanovicArdit Fazljija
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Sandra Morawitz wird Dritte bei der Duathlon WM

Ausnahme-Athletin Sandra Morawitz 
hat erneut einen großen internationalen 
Erfolg eingefahren: Die Hallbergmoose-
rin kehrte von der Duathlon-Weltmeis-
terschaft (Mitteldistanz) im dänischen 
Viborg mit der Bronze-Medaille heim. 

Dabei standen die Vorzeichen zunächst 
gar nicht so gut: Nach ihrem Flug hatte 
die Hallbergmooserin kleine technische 
Probleme am Rad. Aber zum Glück fand 
sie vor Ort einen kompetenten Mechani-
ker, der ihr Sportgerät wieder fit machte.

Bei Sonnenschein und starkem Wind 
ging es dann an den Start: Die Laufstre-
cke hatte es in sich, beim 10-km-Lauf 
ging es die ersten 3  1/2 Runden durch die 
Innenstadt von Viborg – in einem Auf 
und Ab und teilweise über grobes Kopf-
steinpflaster. Danach folgten 60 km Rad-
strecke. Heftiger Wind, ein welliges Profil 
und wieder Kopfsteinpflaster verlangten 
den Athleten alles ab. Dies machte sich 
in beim abschließenden 10-km-Lauf in 
den Beinen bemerkbar.

Doch Morawitz bewies Ausdauer und 
Kampfgeist: Als sie nach 3:30:22 Stunden 
– völlig verausgabt – ins Ziel kam, konn-
te sie in ihrer Altersklasse (AK 45) ihren 
dritten Platz im top-besetzten Starterfeld 
feiern. Nur zwei Däninnen waren schnel-
ler als sie unterwegs gewesen. (gra)



24 DER HALLBERGER 10  |  18. MAI 2022

U 11 siegt in erster Runde des Merkur Cups

„Ski & Wandern“ mit bewährten Abteilungsleitern

33 Teams aus dem Landkreis Freising 
starteten heuer beim Merkur Cup. Mit 
dabei auch das Team von Trainerin Stefa-
nie Karamatic und Jens Preller. Die U  11 
Spieler des VfB behaupteten sich am  
8. Mai auf der Sportanlage in Eichenfeld: 
Ihr erstes Spiel bestritten die jungen 
Kicker gegen den SC Kirchdorf II und 
siegten mit 4:1. Fast direkt im Anschluss 
wartete dann die Mannschaft des SVA 
Palzing auf die Hallbergmooser Kicker. 
Diese waren noch nach dem ersten Sieg 
hochmotiviert und auch die Unterstüt-
zung der vielen mitgereisten Eltern half, 
denn am Ende des Spiels hatte man mit 
3:0 gewonnen. Bis zur letzten Begeg-
nung gegen die SG Eichenfeld galt es 
eine Zeit lang zu warten. Die Pause tat 

Stefan Lochner und Michael Brügel lei-
ten die VfB-Abteilung „Ski & Wandern“ 
für weitere zwei Jahre.

den Spielern nicht so gut, denn statt wie 
in den Partien zuvor schönen Fußball zu 
spielen, war die Partie eher vom Kampf 

Beim nachge-
holten Sparten-
treffen wurden 
sie einstimmig 
von 19 anwe-
senden Mitglie-
dern in ihren 
Ämtern bestä-
tigt.
Auch wenn 
die Abteilung 
derzeit keine 
Kinder und Ju-
gendliche in ih-

ren Reihen hat, galt es der Satzung ent-
sprechend einen Jugendleiter zu finden. 
Für dieses Amt wurde Stefan Lochner 

bestimmt. Die Partie endete 0:0. Damit 
ist die U  11 für die nächste Runde quali-
fiziert.  (gra)

ebenfalls einstimmig gewählt. In seinem 
Rückblick auf 2021 konnte er diesmal 
nicht auf eine längere Radltour mit 
Übernachtungen zurückschauen, denn 
Corona und seine Folgen machten es 
schwer, kurzfristig und für mehrere Rad-
ler Hotelzimmer zu finden. Aber Lochner 
fand eine Alternative: Die „Radltour da-
hoam“ – vier Fahrten in jede Himmels-
richtung, nach Grünbach, Niederdorf, 
Aying und Abensberg mit anschließen-
der Einkehr in den jeweiligen Biergärten. 

Weil viele Hotels kaum freie Kapazitäten 
haben, gibt’s heuer eine „Radltour daho-
am 2.0“ und außerdem eine 3-Tages-Tour 
(12.8. – 15.8.) sowie eine Schlösserfahrt 
(Kloster Scheyern besuchen, Andechs, 
Landshut). Ferner sind eine Bergtour 
zum Ebner Joch geplant und eine zwei-
tägige Wanderung zur Götzenalm. 

Robert Wäger, Fahrradbeauftragter der 
Kommune, kündigte an, dass sich die Ge-
meinde wieder am Stadtradeln (26.6.) bis 
17.7.) beteiligt. Außerdem ließ er wissen, 
dass Hallbergmoos und die Nordallianz 
an ein e-Bike Sharing-System angeschlos-
sen werden, die Fahrradfreundlichkeit 
der Gemeinde untersucht wird und der 
Fahrradweg von der S-Bahn nach Mint-
raching eine Beleuchtung erhalten wird. 

Für das Jahr 2023 kam der Wunsch auf, 
wieder eine mehrtägige Radltour mit 
Übernachtungen im Hotel zu planen. 
Stefan Lochner nahm diese Anregung 
auf und versprach sich frühzeitig um 
Übernachtungsmöglichkeiten zu küm-
mern. Der Startschuss für die gemeinsa-
men Radltouren (dienstags 19 Uhr) fällt 
in den Pfingstferien. (gra)
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S T E L L E N M A R K T

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kaufmännische Assistenz (m/w/d) 
unbefristet und in Teilzeit

Die Aufgabenschwerpunkte:
• Allgemeine Bürodienste 
 • Empfang und Betreuung von Besuchern 
 • Telefonverkehr
 • Terminkoordination
 • Posteingang und -ausgang
 • Adresspflege und Aktenablage

 •  Vorbereitung von Besuchen zu Geburts-
tagen und Ehejubilaren

 •  Mitarbeit bei Glückwünschen, Beileids-
bezeugungen und Nachrufen

 •  Vertretung Vorzimmer des Ersten Bürger-
meisters

Wir erwarten:
•  idealerweise eine abgeschlossene kauf-

männische Ausbildung oder vergleichbare  
Berufserfahrung

 • sichere und gute Deutschkenntnisse 
 • gute EDV-Kenntnisse
 • verbindliches und freundliches Auftreten
 • Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit

 •  ausgeprägte Vertrauenswürdigkeit und 
Diskretion

 •  Tätigkeit an drei Nachmittagen pro Woche 
bis mind. 16 Uhr 

 •  Bereitschaft zu Abend- und Wochenend-
arbeit im Einzelfall 

Wir bieten:
•  unbefristetes Arbeitsverhältnis in Teilzeit 

(20-25 Wochenstunden)
 • einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz
 • großzügige Fortbildungsmöglichkeiten 
 •  eine leistungsgerechte Vergütung nach 

TVöD entsprechend der Qualifikation 

 • Zahlung einer Großraumzulage München 
 • Leistungsentgelt
 •  attraktive arbeitgeberfinanzierte betrieb-

liche Altersvorsorge
 •  Gewährung eines mtl. steuerfreien Sach-

bezugs in Form von Hallbergschecks

Auskünfte zur ausgeschriebenen Position erteilt Ihnen gern Frau Andrea Fieger unter  
Tel. 0811/5522-124.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 25.05.2022 an das  
Personalwesen der Gemeinde Hallbergmoos, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos,  
auch per E-Mail als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht über 10 MB an  
bewerbung@hallbergmoos.de.

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Aktenzeichen PW-Assistenz-2022 
anzugeben. 

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit Bewerbungsver-
fahren auf unserer Homepage.

Kegeln: Mixed-
Team steigt auf
Wieder ein Erfolg für die Kegler des VfB: 
Das Mixed-Team sicherte sich Meister-
schaft und Aufstieg. Zuvor hatte man 
fleißig gerechnet. 

Damit es für den Aufstieg reicht, so hat-
te es Sportwart und Statistiker Thomas 
Tetzlaff kalkuliert, musste gegen Allers-
hausen ein 5:1 Sieg her, um vom Tabel-
lenzweiten vom SKK Oberlauterbach 
nicht noch auf der Zielgeraden überholt 
werden zu können.  

Die Rechnung ging auf: Exakt mit den 
5:1 Punkten (10:6 Sätzen und 1985:1601 
Holz) siegte man und liegt nun vor dem 
letzten Spiel uneinholbar auf Rang 1 der 
Kreisklasse A West. Wenn es keine un-
erwarteten Änderungen gibt, spielt die 
„Gemischte“ in der nächsten Saison in 
der Kreisklasse West.  (gra)

Besuchen Sie auch unsere Website:



   
Bayerisches Landesamt  
für Steuern  

Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in 
Bayern 

Neuregelung der Grundsteuer 
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine 
der wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finan-
zierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von 
Straßen und dient der Finanzierung von Schulen und Ki-
tas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns. 
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetz-
lichen Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für 
Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungs-
widrig erklärt. 
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur 
Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrund-
steuergesetz verabschiedet. 
Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der 
Berechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. 
Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des 
Grundstücks, sondern nach der Größe der Fläche von 
Grundstück und Gebäude berechnet. 

Wie läuft das Verfahren ab? 
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter 
erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer müssen eine 
sog. Grundsteuererklärung abgeben. Das Finanzamt stellt 
auf Basis der erklärten Angaben den sog. Grundsteuer-
messbetrag fest und übermittelt diesen an die Kommune. 
Die Eigentümerinnen und Eigentümer erhalten über die 
getroffene Feststellung des Finanzamtes einen Bescheid, 
den sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch das Fi-
nanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann 
von der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. 
Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die tat-
sächlich nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer wird 
den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines Be-
scheids, den sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommu-
ne mitgeteilt. Den Grundsteuerbescheid erhalten Sie vor-
aussichtlich in 2024. Die neue Grundsteuer ist ab dem 
Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Eigentümern an 
die Kommune zu bezahlen. 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. 
(Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts 
oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bay-
ern? – Dann aufgepasst: 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer 
feststellen zu können, sind Grundstückseigentümerinnen 
und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine 
Grundsteuererklärung abzugeben. 
Hierzu wurden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayeri-
schen Landesamts für Steuern am 30. März 2022 öffent-
lich aufgefordert. 
Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die 
tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am  
1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag. 

Was ist zu tun? 
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit 

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 
bequem und einfach elektronisch über ELSTER - Ihr On-
line-Finanzamt unter  
www.elster.de abgeben. 

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, 
können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten 
Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern 
kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklä-
rung für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf 
Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab 
dem 1. Juli 2022 im Internet unter www.grundsteuer.bay-
ern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 

Sie sind steuerlich beraten? 
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch 
durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben werden. 

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft in anderen Bundesländern gelten andere Rege-
lungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. 
Informationen finden Sie unter  

www.grundsteuerreform.de. 

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstüt-
zung? 
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen 
der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigs-
ten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie 
online unter 

www.grundsteuer.bayern.de 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die 
Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Montag bis 
Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 
08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch für Sie erreichbar: 

089 – 30 70 00 77 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – 
bitte sehen Sie aufgrund der Menge der zu bearbeitenden 
Grundsteuererklärungen von Rückfragen zum Bearbei-
tungsstand Ihrer Grundsteuererklärung ab. 

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 
zusammen? 
Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 ei-
nen Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszählung 
durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus sind von-
einander unabhängig. Weitere Informationen zum Zensus 
finden Sie unter www.statistik.bayern.de/statistik/zensus. 

Das Bayerische Landesamt für Steuern weist mit 
Schreiben vom 09.05.2022 darauf hin, dass die bayeri-
schen Grundsteuervordrucke in der grauen Variante zum 
Ausfüllen am PC jetzt auf www.grundsteuer.bayern.de 
freigeschaltet sind.  
Die Grundsteuervordrucke können ausgedruckt, anschlie-
ßend unterschrieben und ab dem 1. Juli 2022 an das zu-
ständige Finanzamt übermittelt werden. Sie dürfen nicht 
handschriftlich ausgefüllt werden, da dies zu Proble-
men beim späteren Scannen durch die Finanzverwal-
tung führen kann.  
Sofern Steuerpflichtige ihre Erklärungen handschriftlich 
ausfüllen wollen, können sie die Papiervordrucke ver-
wenden, die ab dem 1. Juli 2022 in den Finanzämtern 
sowie den Verwaltungen der Städte und Gemeinden in 
Bayern zur Verfügung gestellt werden. 
Die unter www.grundsteuer.bayern.de eingestellten For-
mulare dürfen lediglich am PC und nicht handschriftlich 
ausgefüllt werden. 
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Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

MCMC
Ma� imo CampisiMa� imo Campisi
GARTENARBEIT – GARTENPFLEGE
TRANSPORTSERVICE
HAUS UND GARTEN

Föhringer Allee 27 · 85774 UnterföhringFöhringer Allee 27 · 85774 Unterföhring
Tel. 0151 23897404 · mc.Gartenarbeiten@gmail.comTel. 0151 23897404 · mc.Gartenarbeiten@gmail.com

• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Wilhelmstraße 12 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

Gebäudeservice im und ums Haus

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

Klinik-Clowns verzaubern Senioren

Es tut sich was im Seniorenheim seit 
Christin-Carolin Schulze als Ergothera-
peutin dort arbeitet. Sie bringt Abwechs-
lung, neue Ideen und gute Laune in den 
Alltag der Bewohner. So organisiert sie 
Ausflüge zum Kaffeetrinken, einen Zau-
berharfen-Kurs oder lädt Märchenerzäh-
ler ein. 

Nun waren die amüsanten  
Klinik-Clowns zu Gast
Dank des schönen Wetters konnten zahl-
reiche Bewohner ihren so liebevollen 
und heiteren Auftritt im Freien mit ver-
folgen. Bunt gekleidet, mit großer Gestik 

und heiterer Mimik versprühten die fünf 
Clowns beste Laune. Aber dabei blieb es 
nicht: mit liebevoll dargebotenen Inter-
pretationen zum Lied „Bella, Bella Ma-
rie“ animierten sie alle zum Mitsingen. 
Eine Seniorin tanzte sogar mit und dich-
te eine Zusatzstrophe dazu. Auch die 
herzförmigen Luftballons sorgten für 
strahlende Mienen. Als sich die Clowns 
sich mit Akkordeonmusik verabschiede-
ten, wurden ihnen nachgewinkt und die 
Hoffnung ausgedrückt, diese nette Trup-
pe möglichst bald mal wieder zu sehen.

(gra)
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GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck  |  Ha = Hallbergmoos  |  Go = Goldach

Freitag – 20.05.

  7.30 Bi  Hl. Messe
18.30 Ha Rosenkranz
19.00 Ha Abendmesse

Samstag – 21.05.  

  7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 22.05.  

  8.00 Bi Beichtgelegenheit
  8.30 Bi Gottesdienst
  8.45 Go Beichtgelegenheit
  9.15 Go  Gottesdienst f. d. Pfarrver-

band
19.00 Bi   Maiandacht mit dem Chor 

Eittinger Moos

Samstag – 28.05.  

  7.30 Bi Hl. Messe
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag – 29.05.  

  8.00 Bi  Beichtgelegenheit
  8.30 Bi Gottesdienst
  8.45 Go Beichtgelegenheit
  9.15 Go   Gottesdienst f. d. Pfarrver-

band
10.30 Bi Pfarrgottesdienst 
14.00   Maiandacht mit Kirchen-

chor

Sonntag – 22.05.

11 Uhr GoAnders 

Donnerstag – 26.05.

10 Uhr   Frühlingsfest (Pfarrwiese 
Neufahrn)

20. bis 22. Mai 2022

Gemeindefreizeit im Schönstatt-
zentrum

Silvia Jäger
* 20.8.1954    † 29.4.2022 

Du warst unser Leuchtturm und Fels in 
der Brandung, stets mutig, voller Ener-
gie, hilfsbereit, liebevoll und lebensfroh! 
Bis zuletzt hast Du gekämpft wie ein 
Löwe, doch Dein Herz war zu schwach.

In ewiger Liebe und Trauer
Dein Ehemann und Sohn

Wir erfüllen Silvis letzten Wunsch einer Seebestattung  
in der Ostsee, die sie liebte, wie Ihre bayerische  Heimat.

Viel zu früh musstest Du uns verlassen … 
wir vermissen Dich so sehr!

Pfingsten 2022: Fußwallfahrt nach Altötting 
In den letzten zwei Jahren konnte man 
wegen Corona nicht nach Altötting pil-
gern. Doch nun ist es wieder möglich: 
Die Wallfahrer treffen sich am Samstag, 
4. Juni, um 1:00 Uhr früh am Ortsaus-
gang Goldach (beim Zollner), um nach 
Hörlkofen (Erding) zu gehen. In Hörlko-
fen geht’s dann mit dem Zug weiter nach 
Heiligenstatt. Nach Altötting marschiert 
man dann gemeinsam mit den Eichenrie-
der Fußwallfahrer.

Rückkehr ist am Pfingstsonntag, 5. Juni, 
um ca. 19 Uhr in der Herz-Jesu Kirche in 
Goldach.

Zur Begleitung und für das Gepäck fährt 
der Gemeindebus mit.

In der Bahn und in den Kirchen in Altöt-
ting besteht Maskenpflicht. Eine 2G/3G-
Regel gibt es nicht mehr. Wegen dem 
Gruppenticket für die Bahnfahrt ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich. Die 
Anmeldegebühr beträgt 20,– € (15,– € 
für diejenigen, die eine eigene Bahnkar-
te besitzen). 

Wer nicht mehr mitgehen kann und 
trotzdem Fürbitten hat, kann sie bei den 
Wallfahrern abgeben. Weitere Informa-
tionen bei Renate Werner (Mobil: 0177 /  
8581875) oder Rudi Zeilhofer (Mobil: 
0171 / 6539713). (red)
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Termine

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen

Zeilhofer 124x50.qxp_Layout 1  01.06.21  22:24  Seite 1

Die NBH sucht ehrenamtliche  
Helfer für verschiedene Bereiche.

Rathausplatz:
Montag bis Freitag: 08.30 – 12.30 
Uhr sowie 15.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 9 – 12.30 Uhr sowie 14.30  
bis 19 Uhr
Sonntag von 10 – 14 Uhr
Anmeldung:  
https://coronateststelle-bayern.com/
Tel: 0176 / 26 47 57 65

Neuwirt (Hauptstr. 51) 
Montag bis Freitag: 10 – 14 Uhr sowie 
17 – 20 Uhr

Samstag und Sonntag: 10 – 15 Uhr
https://anny.co/b/book/teststation-
hallbergmoos-neuwirt

Prizotel (Lilienthalstr. 13):
Montag bis Freitag 7 – 14:30 Uhr  
sowie 16 bis 20 Uhr
Samstag 9 – 14.30 Uhr sowie  
16 bis 19 Uhr
Sonntag 10 – 17 Uhr 
Anmeldung: www.ms-bk.de
Tel. 0176 / 27 70 25 43

Corona-Teststellen         

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung:
Mo.-Fr. von 9-11 Uhr (außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl
Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 h

Demenzberatung der Caritas
in Freising für Angehörige von Men-
schen mit Demenz und psychischen 
Beeinträchtigungen im Alter. 
Anmeldungen im NBH-Büro oder beim 
Caritas-Zentrum Freising
Tel. 08161-5387924 

Soziale Beratung der Caritas
Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.
Nächster Termin: 23.6., 9 – 11 Uhr
Anmeldungen im NBH-Büro

Musikschule Hallberg-
moos-Neufahrn
Theresienstr. 7, Hallbergmoos 
Tel.: 0811 / 55 54 55 19, 
Fax: 0811 / 55 54 55 20
E-Mail: bouton@musikschule-hn.de

21.5. – Samstag

Informationstag Eltern Kind Gruppe 
/ Musik. Früherziehung 
NBH-Haus (Hauptstr. 56) 
10 – 12 Uhr 

18.05. – Mittwoch

Bürgerversammlung 
Gemeindesaal 
(Theresienstr. 6), 19 Uhr

19.05. – Donnerstag

Historische Führung
Rathaus, 17.30 Uhr

Bairisch Tanzen
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

29.05. – Sonntag

Sonntagsmusi mit Pub Hoppers Jazz 
Band
Alter Wirt
11 Uhr

Eröffnung des Geschichtswegs mit 
Radtour
Rathausplatz, 14 Uhr

31.05. – Dienstag

Bilderbuchkino (ab 3 J.)
„Der kleine Wal“
Gemeindebücherei, 16 Uhr

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr

01.06. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Sportforum (Schützenstüberl)
10 Uhr

Abteilungsversammlung der VfB-
Kegler mit Neuwahlen
Sportforum (Kegelhalle)
19.30 Uhr

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: 
Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Jeden 3. Samstag | 15 – 18 h
Nächster Termine: 21.05. / 18.6.22
(Kleiderannahme: 10 – 12 h)

Caritas-Außensprechstunde

Das Angebot richtet sich an Menschen, 
die seelische Probleme haben oder an 
einer psychischen Erkrankung leiden 
und deren Angehörige.
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950, Fax 08161-5387959, 
E-Mail:  
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de

28.5. – Samstag

Allgemeiner Schnuppertag 
Lindberghstr. 7
10 – 13 Uhr

Informationstag Musikalische Früh-
erziehung
NBH-Haus
10 – 12 Uhr

29.5. – Sonntag

Musikschule: Klavier-Matinee 
mit Maximilien Maté
Altes Rathaus (Theresienstr. 7)
11 Uhr

Eröffnung des  
Geschichtswegs mit 

Radtour
Am 29. Mai 2022 eröffnet der Heimat- 
und Traditionsverein Hallbergmoos 
nun offiziell den Geschichtsweg: er 
führt durch den Ortskern, nach Süden 
die Goldach hinaus bis zum Schloss 
Erching. Seit 2018 wurden 18 Infor-
mationstafeln zur Ortsgeschichte im 
Ort aufgestellt. 

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger können bei der Radtour (mit 
unterschiedlich langen Strecken) 
dabei sein. Karl-Heinz Zenker bie-
tet zudem eine kleine Runde an, 
die für Rollator-Nutzer geeignet 
ist. Treffpunkt: Sonntag, 29. Mai,  
um 14.00 Uhr am Rathausplatz.
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I M M O B I L I E N

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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V E R S C H I E D E N E S
Suche 2-Zimmer-Wohnung bis 900 € 
warm in Hallbergmoos und Ismaning mit 
Umgebung, Tel.: 0152/53879085

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen 
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3  
Termine unter Telefon 08 11 – 99 33 909 
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 

Nachruf

Am 19. April 2022 verstarb

Frau Kreszenz Gruber 

Frau Gruber war von 1992 bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand  
in der Gemeinde Hallbergmoos beschäftigt.

Für die Leistungen, die Frau Gruber der Gemeinde erbrachte,  
sagen wir aufrichtigen Dank. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken 

bewahren und bekunden den Angehörigen unser Mitgefühl.

Erster Bürgermeister Josef Niedermair,
Gemeinderat und Mitarbeiter

†

Der Flughafen München feiert  
„runden“ Geburtstag

Am 17. Mai 2022 liegt die legendäre Um-
zugsnacht, in der der Münchner Flug-
hafen aus Riem ins Erdinger Moos über-
siedelte, exakt 30 Jahre zurück. Seitdem 
wurden am Flughafen München rund 
850 Millionen Passagiere und fast sechs 
Millionen Tonnen Luftfracht auf insge-
samt knapp zehn Millionen Flügen von 
und nach München befördert.

Die feierliche Eröffnung des neuen Flug-
hafens wurde am 11. Mai 1992 – und 

damit sechs Tage vor der eigentlichen 
Inbetriebnahme – mit 2.000 geladenen 
Gästen in der größten Wartungshalle 
des Flughafens gefeiert. Von weltweiter 
Aufmerksamkeit begleitet, begann dann 
am Samstag, den 16. Mai, der Kernum-
zug vom Flughafen Riem zum neuen Air-
port, an dem rund 5.000 Menschen und 
knapp 700 Lkw beteiligt waren. Dass es 
bei Umzug und Inbetriebnahme zu kei-
nerlei Pannen kam und der Flugplan des 

Münchner Airports am Abend in Riem 
ebenso pünktlich abgewickelt wurde, 
wie am darauffolgenden Morgen am 
gerade eröffneten neuen Flughafen, 
sorgte im In- und Ausland für höchste 
Anerkennung. Die Flughafen München 
GmbH nutzte ihre so erworbene Reputa-
tion später, indem sie in den Folgejahren 
weltweit erfolgreich als Berater für Air-
port-Umzüge und Inbetriebnahmen auf-
trat. (eoe)



Von links: MG ZS EV Maximale Reichweite Luxury: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,8 (WLTP¹) | CO2- Emissionen kombiniert: 0 g/km | 
MG EHS Luxury PHEV: Kraftsto�verbrauch kombiniert in L/100 km: 1,8 | Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 24,0 (WLTP¹) | CO2- Emissionen 
kombiniert: 43 g/km | MG Marvel R Luxury: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 19,4 (WLTP¹) | CO2- Emissionen kombiniert: 0 g/km | MG 5 
Maximale Reichweite Luxury mit 17-Zoll Radsatz: Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,9 (WLTP¹) | CO2- Emissionen kombiniert: 0 g/km | 
Alle Modelle: CO2-E�zienzklasse: A+++ | ¹Weitere Informationen unter https://mgmotor.de/dat-hinweis  | Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen 
Mehrpreis.

D
IE N

EU
E M

G
 FA

M
ILIE

ELEKTRISIEREN
D

 A
N

D
ERS

Acheringer Hauptstraße 37
85354 Freising | 08165-955070 

info@ahm.gmbh | www.ahm.gmbh

DIE NEUE MG FAMILIE

E-Mobilität hat 
einen neuen Namen.
Erlebe die komplette Elektro-Flotte 
von MG im Autohaus Müller.


